
Kreisverband Augsburg 

im Bayerischen Schachbund und im Bayerischen Landessportverband 

 

 

Niederschrift 

über die 

Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg 2011 

 

Ort:  Vereinsheim des TSV Haunstetten, Landsberger Straße 3, 86179 Augsburg 

Termin: 30. Juni 2011 

Beginn: 19:15 Uhr 

Ende:  22:45 Uhr 

Vorsitzender: Taubert 

Schriftführer: Miller 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Wahl des Protokollführers 

2. Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 

4. Berichte der Vorstandschaft, Aussprache 

5. Neuwahlen 

a) 1. Spielleiter 

b) 2. Spielleiter 

c) Nachwahl Schwäbisches Schiedsgericht 

d) Neuwahl Schiedsgericht des KVA 

6. Abrechnung AWO 2010, Nachtragshaushalt 2011, Haushaltsplan 2012, Beiträge 2012 

7. Anträge zur Turnierordnung 

8. Satzungs- und sonstige Anträge 

9. Vorbereitung des AWO 2011 

10. Japan-Austausch 

11. Verschiedenes 

 
 
 
 



TOP 1: 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Delegierten der Vereine sowie als Gast Dr. Münch, den Prä-
sidenten des Bayerischen Schachbundes. Peter Miller wird einstimmig zum Protokollführer 
gewählt. 

Die Versammlung gedenkt in einer Schweigeminute der verstorbenen Mitglieder. 

 

TOP 2: 

Anwesend sind die Delegierten von 15 Vereinen mit insgesamt 69 Stimmen sowie 8 Mit-
glieder der Vorstandschaft mit insgesamt 8 Stimmen (siehe Anlage 1).  

 

TOP 3: 
 

Die Niederschrift der Ordentlichen Hauptversammlung vom 09. 06. 2010 wird einstimmig 
genehmigt. 

 
TOP 4: 
 
a) Bericht des 1. Vorsitzenden: 
 

- Das AWO 2010 verlief sehr erfolgreich, die Tendenz bei den Teilnehmerzahlen ist 
weiterhin steigend.  

- Der Kreisverband war bei der AfA und bei einer Ausstellung im Jüdischen Kulturzent-
rum präsent. 

- Der Vorsitzende betreut weiterhin die Schachecke in der Stadtbücherei. 
- Beim Ordnungsreferenten der Stadt Augsburg wurde die Einführung einer Anlage für 

Freilandschach angeregt. 
- Für das AWO konnten folgende Zuschüsse erwirkt werden: 100 € von der Stadt 

Augsburg, 100 € von der Hasenbrauerei, eine Spende der Kreissparkasse Augsburg 
über 400 €. Für die Verpflichtung von GM Kindermann bei der AfA gewährte die Stadt 
Augsburg einen Zuschuss von 300 €. 

- Nicht voll befriedigend ist nach wie vor die Jugendarbeit im KVA. Der Vorsitzende 
dankt Eckhardt Frank für die Organisation der Rapid-Turniere. 

- Zum 90jährigen Bestehen des KVA sind zahlreiche Veranstaltungen vorgesehen. 
- Der Vorsitzende weist nachdrücklich auf die Bedeutung der Öffentlichkeitsarbeit hin. 

 
b) Bericht des kommissarischen 1. Spielleiters: 
 

- Wegen des unerwarteten Ausfalls des 1. Spielleiters wurden manche Bestimmungen 
der Turnierordnung (DWZ-Regel, Bußen) in der vergangenen Wettkampfsaison ku-
lant gehandhabt. 

- Die Mannschaftskämpfe und KVA-Turniere verliefen reibungslos. Der Spielleiter 
dankt den ausrichtenden Vereinen. 

- Beim Dähne- und beim Mannschaftspokal ist die Beteiligung leider nach wie vor sehr 
unbefriedigend. 

- Am AWO 2010 nahmen fast 100 Spieler teil. Bei der nächsten Ausschreibung ist 
deshalb eine Begrenzung auf 120 Teilnehmer erforderlich. Unbefriedigend am Tur-
nierareal ist allerdings, dass kein Analyseraum zur Verfügung steht. 

- Der Spielleiter verleiht die Siegerurkunden der abgelaufenen Saison:  
 

o Sieger C-Klasse:  BC Aichach 3 
o Sieger B-Klasse:  SK Kriegshaber 
o Sieger A-Klasse:  BC Aichach 2 



o Sieger Kreisklasse 2:  Rainer SC 1 
o Sieger Kreisklasse 1:  Keres 1   

(Keres 1 steigt damit in die Schwabenliga 2 auf.) 
o Mannschaftspokalsieger: Rochade Augsburg 
o KVA-Kreismeister:  Robert Reimann (SK Göggingen) 
o KVA-Blitzmeister:  Armin Wolf (TSV Haunstetten) 
o KVA-Schnellschachmeister: Norbert Krug (SK Friedberg) 

 
c) Bericht des Pressewarts: 
 

- Es wurden zahlreiche Artikel in der Augsburger Allgemeinen veröffentlicht, u. a. zur 
Mitwirkung des KVA bei der AfA mit GM Kindermann und beim Frühlingsfest auf dem 
Rathausplatz. 

- Eine tatkräftigere Unterstützung derartiger Veranstaltungen durch die Vereine wäre 
wünschenswert. 

 
d) Bericht der Jugendleiter: 
 

- Das Pflichtprogramm wurde durchgeführt, allerdings unter schwacher Beteiligung der 
Vereine aus dem Augsburger Umland. 

- Die geplante U20-Liga kam leider nicht zustande. 
- Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Jugendarbeit im Verein oft erfolgreicher abläuft, 

wenn nicht nur ein einziger Jugendleiter zur Verfügung steht. 
 
TOP 5: 
 

a) Manfred Wiedemann wird einstimmig zum 1. Spielleiter gewählt. 
b) Werner Münnich wird einstimmig zum 2. Spielleiter gewählt. 
c) Jens Weichelt und Lothar Weimer werden einstimmig für das Schwäbische Schieds-

gericht nachnominiert. 
d) Zwei Mitglieder (Ralf Bendel und Matthias Stanzl) scheiden aus dem Schiedsgericht 

des Kreisverbandes aus. Die restlichen sechs bisherigen Mitglieder werden einstim-
mig wiedergewählt (siehe Anlage 2). Die zwei noch offenen Plätze sollen bei der 
nächsten Hauptversammlung besetzt werden. 

 
TOP 6: 
 
Der Kassenwart stellt den Kassenbericht 2010 einschließlich der Abrechnung des AWO 
2010 vor (siehe Anlage 3). 
Der Kassenwart stellt folgende Anträge zum Nachtragshaushalt 2011: 

- 130 € für den Ligamanager 
- 100 € für Verbrauchsmaterial 
- 364 € Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der AfA. Der Vorsitzende weist 

darauf hin, dass 200 € Zuschuss zu diesem Posten bereits fest zugesagt, allerdings 
noch nicht eingegangen sind. 

 
Der Nachtragshaushalt 2011 wird einstimmig genehmigt. 
 
Der Kassenwart stellt den Haushaltsplan 2012 vor (siehe Anlage 4). 
 
Zu diesem Haushaltsplan werden folgende Zusatzanträge gestellt: 
 
Zum Spielbetrieb: „Zuschüsse des Kreisverbandes bis zur Höhe von 100 € sollen dem Ver-
anstalter ohne Einzelnachweis gewährt werden; ein Eigenbeleg soll genügen.“ 
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 



 
Der Spielleiter stellt folgenden Antrag: „Im Haushalt 2012 mögen 300 € für das AWO ange-
setzt werden.“ 
 
Dieser Antrag wird angenommen (dafür: 73, dagegen: 4). 
 
Die Jugendleiter stellen folgenden Antrag: „Der Etat für allgemeine Jugendarbeit möge von 
200 € auf 300 € aufgestockt werden.“ 
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Die Beiträge für 2012 bleiben unverändert. 
 
TOP 7: 
 
Der Spielleiter stellt einen Antrag zur Organisation des Kreisverbandes Augsburg (siehe An-
lage 5). 
 
Der Antrag wird angenommen (dafür: 38; dagegen: 25; Enthaltungen:  14) 
 
Der Spielleiter stellt 4 Anträge zur Änderung der Turnierordnung (siehe Anlagen 6-1, 6-2 und 
6-3). 
 
Diese vier Anträge werden einstimmig angenommen. 
 
Antrag 5 (Alexander Wodstrschil, siehe Anlage 6-3 und 6-4) und Antrag 6 (Werner Münnich, 
siehe Anlage 6-4) werden zurückgezogen. 
 
TOP 8: 
 
Es liegen keine Satzungs- oder sonstige A nträge vor. 
 
TOP 9: 
 
Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag: TOP 9 möge zur Bearbeitung an die Vorstandschaft 
verwiesen werden. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 10: 
 
Der Pressewart stellt folgenden Antrag: „Die Hauptversammlung möge die Vorstandschaft 
ermächtigen, im Namen des KVA am geplanten Japan-Austausch der Stadt Augsburg mit-
zuwirken.“ 
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Daraufhin stellt der Pressewart die geplante Maßnahme vor: 
 
Dem Kreisverband entstehen durch den Austausch keine Kosten. Es werden vier Gastfami-
lien gesucht, die bereit sind, einen japanischen Jugendlichen im Alter von 16 Jahren (drei 
Mädchen und ein Junge) bei sich aufzunehmen. Im Gegenzug können vier Jugendliche aus 
Deutschland Japan besuchen. Nähere Informationen stehen auf der Homepage des KVA. 
 



TOP 11: 
 
Beim nächsten AWO soll unter den Spielern eine Umfrage durchgeführt werden, ob das Tur-
nier vier oder fünf Tage dauern soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________  ________________________________ 
(Schriftführer)      (Vorsitzender) 
 



Anlage 1 

 

Anwesenheitsliste der Ordentlichen Hauptversammlung des Kreisverban-

des Augsburg 2011 vom 30. 06. 2011 
 
 

Verein Stimmen 

Sabt TSV Haunstetten 5 

SK Mering 5 

SK Friedberg im GSV 4 

SG Augsburg 1873 8 

TSV Steppach Sabt. 3 

SC Inchenhofen   abwesend  

SK Caissa Augsburg 2 

SK Rochade Augsburg 3 

Sabt. BC Aichach 4 

SC Gersthofen 4 

SK Kriegshaber 9 

SK Kissing 4 

Sabt. SV Thierhaupten 4 

Rainer SC 6 

SC Lechhausen 4 

SK Keres Augsburg 1980   abwesend  

SK Göggingen 1908 4 

  

Vorstandschaft: (je 1 Stimme)  
Taubert, Wiedemann, Weichelt, Reichardt, Miller, Müller, Bleyer, Zehrfeld 

8 

Gesamt: 77 

 
 



Anlage 2 

Besetzung des Schiedsgerichts 

des Kreisverbandes Augsburg 

ab 30. Juni 2011 
 
 
 
Vorsitzender: 
 

  

Wolfgang Reis 
(SK Kissing) 
 

reis.wolfgang@googlemail.com 
 

0171 – 8 36 42 29 

stv. Vorsitzender: 
 

  

Eckhardt Frank 
(SK Kriegshaber) 

Eckhardt.Frank@bayernlb.de 0821 – 44 15 62 (privat) 
089 – 2 17 12 60 90 
(dienstl.) 
Fax 089 – 2 17 16 26 09 

Beisitzer: 
 

  

Max Bleyer 
(TSV Haunstetten) 
 

max.bleyer@kmb-online.de 0821 – 88 25 12 

Peter Miller 
(SK Friedberg im GSV) 
 

molinarius@alice-dsl.net 0821 – 6 45 92 

Georg Stiegel 
(SK Göggingen) 
 

georg.stiegel@augustakom.net 0821 – 99 47 04 

Alexander Wodstrschil 
(Rainer SC) 
 

alexander.wodstrschil@googlemail.com 01 62 – 8 13 48 37 
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